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Unterhaltungsweg Schotter, B = 3,00 m

Entwässerung Autobahn A44 durch
die Hangvorschüttung führen, Pflasterrinne
wiederherstellen und Schachtbauwerk erhöhen

Auslassbauwerk

Wendefläche mit Räumzufahrt
d = 12 m

Bestehenden Mischwasserkanal DN 300 verlegen

Bestehende Wasserversorgungsleitung DN 150 GGG verlegen

Schächte im Einstaubereich druckdicht ausbilden,
im Bereich Hangvorschüttung Höhe anpassen

Gewässer verlegen,
Prallhang sichern

Gewässer verlegen

Anschluss des neuen Gewässerabschnittes
an bestehendes Gewässerbett

Räumzufahrt; Zufahrt über Wiese

Technikgebäude

Mauer zur Einhaltung des Freibords im Bereich der Bundesstraße
Herstellen einer Stahlbetonmauer im Freibordbereich, Länge ca. 100 m

Auffahrt Damm Asphalt
B = 3,50m

Zufahrt Stauraum

Dichtungsschlitz nach Vorgaben Geotechniker
1,00 m in Bestandsböschung einbinden, Breite mindestens 1,20 m

Pflasterrinne

Quellgebiet schützen
Abstand zum Dammfuß > 5 m

Vorh. Gewässerbett als
zukünftigen Altarm erhalten

Wendefläche mit Räumzufahrt
d = 12 m

Treibholzfang

Leitungsverlegung
s. Plan 2.04

Vorläufiger Baukorridor

Unterhaltungsweg Schotterrasen, B = 2,00 m

Dammkronenweg Schotter, B = 3,50 mDammabfahrt Asphalt, B = 3,50 m

Dammabfahrt Schotter
B = 3,00 m

Bestehender MW-Kanal und WV-Leitung rückbauen

Dammauffahrt Schotter
B = 3,50 m

RRB 4 (Hessen Mobil)
Entwässerungsbauwerk außer Betrieb,
Rohr verdämmen

Gleis

Schranke

Schranke

Bohrpfahlwand als Untergrundabdichtung.
Einbindetiefe nach Angabe Geotechnik

Unterwasserpegel

Losse

Lo
sse

Planung A44 nachrichtlich

Eschenstruth

Helsa

Anschluss Stromversorgung Technikgebäude an
stillgelegter Blitzeranlage

Bestehendes Rohr verlängern,
Pflasterrinne ausbilden Tiefbrunnen der ehemaligen Munitionsfabrik;

Einhausung rückbauen, Brunnenrohre verfüllen

Zv = 289,80 m+NHN
Staufläche bei Zv = 133.200 m²
Beckeninhalt bei Zv = 655.000 m³

B7

Planung A44 nachrichtlich

B7

B7

B7
A 44

A 44

A 44

A 44

Pferdelitzen-Zaun in Abstimmung mit RKB herstellen
Wild passierbar, von GOK bis 1 m offen
Pfostenabstand = 5 m, Höhe = 1,5 m

289,43

279,60

291,30

277,15 278,00

281,30281,50278,15

279,60

291,30

Kontrollschacht Hangdrainage
Stahlbeton; 2,50 m x 2,50 m

Kontrollschacht Hangdrainage
Stahlbeton; 2,50 m x 2,50 m

Vorh. Gewässer verfüllen, vorh. Sohlsubstrat
in neuen Gewässerverlauf einbringen

291,30

Dammabfahrt Schotter
B = 3,00 m

289,30
288,28

284,70

278,18

281,50Oberwasserpegel

Bauzeitliche Gewässerüberfahrt

Böschung

Asphaltfläche

Bankett

Gewässersohle

Bohrsondierung

Rammsondierung

Schotterrasen

Schotterweg

Entwässerungsmulde

Bestehender Mischwasserkanal

Geplanter Mischwasserkanal

Bestehende Wasserleitung

Geplante Wasserleitung

Bestehende Gasleitung

Bestehende Stromleitung

Bestehende Telekomleitung

BS

RKS

DPH Schwere Rammsondierung

KabelleerrohreGeplante StromleitungGrünfläche

Bestehende Schmutzwasserleitung

Geplante Telekomleitung

Legende:
Vorläufiger Baukorridor

Untergrundabdichtung

Rückbau/Abbruch Bauzeitliche Gewässerüberfahrt

Vollstau ZV = 289,80 m+NHN

SchurfUfersicherung

Gewässer verfüllen

Sch

Bestehender Zaun

Stationierung mit Querprofil

Stationierungslinien

Durchlass Gleisentwässerung an Entwässerungsmulde anschließen

Entwässerungsmulde der Bahngleise durch Vorschüttung führen

Gleis

Gleis

Gleis

Wasserdurchlässiger Auflastfilter;
kein Oberboden andecken

Telekomleitung außer Betrieb

Telekomleitung außer Betrieb

Drainageleitungen Hangentwässerung
s. Plan 2.04

Auflastfilter

Kontrollschacht Hangdrainage;
Schächte druckdicht ausbilden
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Zwischen Station S 0+000 und S 0+200 ist keine flächige
Vorschüttung erforderlich;
Der Baumbestand soll soweit möglich geschont werden;
Lokale Anpassungen erfolgen nach örtlicher Festlegung
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32

43/4

46

56

77/55

2/1

1/115/1

1

1

65/6

283,16

284,30

Drainageleitung

Amphibienschutzzaun rückbauen und wiederherstellen

Geplanter Zaun

Bestehenden Weg im Dammbereich rückbauen

Entwässerungsmulde an Losse anschließen

Bachauenwälder soweit möglich erhalten

Entwässerungsleitung Regenw.

Vorh. Gewässerbett als
zukünftigen Altarm erhalten

1:2,5

1:2,5

1:2,5

1:2,5

1 :2 ,5

1 :2 ,5

1:3

Bauzeitliche Gewässerüberfahrt

Vorh. Gewässerbett als
zukünftigen Altarm erhalten

Prallhang sichern

Bauzeitliche Gewässerüberfahrt

Bei Station S 0+300 ist Böschung bereichsweise flacher,
die Anschüttung erfolgt hier nach örtlicher Festlegung;

Der Baumbestand soll soweit möglich geschont werden

Austritt Hangschichtwasser
Lokale Durchdringungsmöglichkeit vorsehen

Unterhaltungsweg Asphalt, B = 3,00 m

Unterhaltungsweg Schotter, B = 3,00 m

Drainageschlitze, Breite 1,0 m;
Festlegung der Lage im Zuge
der Ausführung

Kontur Drainagekörper/
Kontur Flächenfilter

Geplante Schmutzwasserleitung
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